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Des Bnkels letzter Wille
Original Novelle von Mary Dobson

Machdruck verboten
Fortsetzung

Ich theile Deinen Geschmack und besitze alle englischen
Klassiker wie die besten der neuen Werke die sämmtlich
zu Deiner Verfügung stehen

Du bist sehr gütig und ich danke Dir entgegnete
Charlotte lebhaft

Du findest sie in der kleinen Kiste in dem Fremden
zimmer Ich habe noch nicht Zeit gehabt sie auszupacken
und wenn Du zu etwaigem baldigen Gebrauch die Bücher
in Deinem Schrank aufnehmen willst

Ich werde die Kiste so bald wie möglich öffnen und
die Bücher Deinem Vorschlag gemäß unterbringen ant
wortete Charlotte welche sehr angenehm berührt schien
Solltest Du aber die Bücher entbehren

So werde ich mich deshalb an Dich wenden erwie
derte er Doch wird dies sobald nicht geschehen da mir
vorläufig die Zeit zum ruhigen Lesen fehlt

Bist Du derart durch die Fabriken und Geschäfte in
Anspruch genommen fragte die junge Frau in theilneh
mendem Tone

Ja Charlotte und Du mußt dies erklärlich finden
da letztere mir in Deutschland ziemlich fremd geworden
sind Uebrigens setzte er betonend hinzu sobald Du
meiner bedarfst in welcher Weise es auch sei bitte ich
dringend mich zu benachrichtigen und ich werde immer da
zu die Zeit haben

,Du bist sehr gütig entgegnete sie langsam und ich
werde mich Deiner Worte erinnern Doch wüßte ich
kaum

Es ist wahr fuhr er ernst fort Du liebst die Zer
streuungen nicht begehrst sie wenigstens nicht

Wenigstens jetzt nicht antwortete Charlotte mi fester
Stimme Und sollte ich Zerstreuungen begehren wo ich
weiß das es Dir an Zeit gebricht sie mir zu verschasfeu

Der in Aussicht genommene Besuch bei Deiner Mnt
ter wird Dir schon einige Stunden kosten

Du mißverstehst mich erwiederte er schnell Ich
habe nur gesagt daß ich vorläufig keine Zeit zu ruhigem
Lesen habe denn ich finde die Werke nur zn gut um sie
aufzunehmen und wieder bei Seite zu legen Für Wege
aber wie wir sie unternehmen und die Pflichtsache sind
ist immer Zeit vorhanden und muß auch vorhanden sein

Die Uhr auf dem Hauptgebäude der Fabrik schlug els
und nach der seinigen sehend sagte er

Es ist schon spät wenigstens für uns die wir früh
am Morgen wieder an die Arbeit müssen sonst würde ich
Dich ersuchen ein wenig zu musiziren Ich liebe die
Musik so sehr

Spielst oder singst Du ebenfalls fragte Charlotte

sich über ihren Gatten wundernd mit dem sie sich zum
ersten mal so lange unterhalten

Ich habe Spiel und Gesang ruhen lassen Jahre
der Trauer und des Schmerzes liegen dazwischen seit ich
eine Taite berührt Doch still für den Augenblick davon

dies bezieht sich auf meine Verbindungen in England
Charlotte welche ich am Abend bevor Du zu Deiner
Großmutter berufen wurdest erwähnt und auf die ich
vielleicht schon bald eingehend zurückkommen muß

Er war wiederum ernst geworden und auch Charlotte
blickte ernst zu ihm auf Dann erhob er sich schnell
neigte das Haupt und seßte hinzu Gute Nacht Char
lotte Suche auch Du die Ruhe denn Du bedarfst ihrer
Du siehst bleich und angegriffen aus Die Sorge um
Deine Großmutter und ihre Pflege haben Deine Kräfte
erschöpft

Letztere kaum entgegnete die junge Frau denn unsere
treue Dora hat mich darin wirksam unterstützt Die
Sorge aber hat mich Tag und Nacht nicht verlassen ob
gleich Georg Sichart mir immer wiederholt daß keine
Gefahr vorhanden sei

In Alexander Reichenbachs Zügen ging eine Verände
rung vor Der ernstmilde Ausdruck schwand und ein fin
sterer trat an seine Stelle Charlotte war davon be
troffen ebenfalls von dem heiseren Ton seiner Stimme
als er fragte

Wie lange wird der junge Doktor Sichart noch in
Naudorf bleiben

Sein Vater wird nächste Woche wiederkommen und
er die darauf folgende abreisen

Es wundert mich daß er als Hospitalarzt einen so
langen Urlaub bekommen

Dieser währt noch acht Tage länger die er zu einer
kurzen Erholungsreise zu verwenden gedenkt

Gute Nacht Charlotte sagte nochmals der Fabrikherr
Gute Nacht Alexander entgegnete seine Gattin wo

rauf er das Zimmer verließ und auch sie sich anschickte
das ihrige auszusuchen Dort sann sie über die Unter
redung mit ihrem Gatten nach und die Veränderung die
beim Namen ihres Jugendfreundes mit ihm vorgegangen
doch konnte sie sich diese nicht erklären denn wie bereits
bemerkt sie wußte nicht was in Bezug aus ihn er von
seiner Tante erfahren Sie sann auch über seine Verbin
dungen in England nach wovon Aufklärungen er ihr nun
bestimmt verheißen Auch Alexander Reichenbach dachte
in seinem Zimmer auf und abgehend über das stattge
habte Gesprach nach und sagte endlich halblaut Sollte
sie ihn lieben ihre schwesterliche Zuneigung in ein wär
meres Gefühl übergegangen sein nachdem sie erfahren
was eine Verbindung ohne Liebe und ohne Zuneigung
ist Tante Amalie hat mir zwar die Versicherung ge
geben daß dies nicht der Fall sei auch sprach sie so
ruhig und unbefangen von ihm wie von einem ganz Frem
den ich muß Gewißheit haben will sie beobachten

Am folgenden Nachmittag fuhren der Fabrikherr und
seine Gattin zur Stadt Die Mädchen blickten ihnen
nach und Emma sagte zu ihren Gefährtinnen Ein
wenig anders sind schon Herr und Frau Reichenbach mit
einander als am ersten Tage wo sie allein zu Tisch
saßen Heute hat er ihr als sie den Kaffee bereitete die
Zeitung vorgelesen Es war etwas darin von dem sie
bei Tische gesprochen und was sie gern wissen wollte

Wir werden es vielleicht doch noch erleben daß sie
ein wirkliches Ehepaar werden und könnte er wohl je eine
bessere Frau finden fragte die Köchin Auguste

Und kaum eine schönere und reichere fügte das
ältere Hausmädchen hinzu Er mag weit im Lande
suchen ehe er eine findet die ihm baar zweihunderttausend
Thaler mitbringt

Auch vom Komptoir aus blickte man dem Wagen nach
und der Inspektor Lange bemerkte Wer weiß ob doch
nicht noch die Zeit kommt wo die Welt sagen wird daß
der letzte Wille des alten Kommerzienraths ein guter und
richtiger ja der beste gewesen

XV
Die Oberstin erwartete ihren Sohn und ihre Schwie

gertochter die ihren Besuch durch den täglichen Boten von
Charlottenthal hatten anmelden lassen Sie und Kornelia
saßen schon lange am Fenster der eleganten Parterrewoh
nung in einer der besten Straßen gelegen und horchten
aus den Wagen der vorfahren und die Gäste bringen
würde Begreiflich waren diese schon der Gegenstand ihres
Gespräches und Letztere sagte mit leichtem Spott Es
soll mich wundern Tante welche Fortschritte ihre gegen
seitige Zuneigung gemacht Wenn dies überhaupt ge
schehen ist so gebe ich Dir die Versicherung daß es mei
nem Scharfsinn nicht entgehen wird

Sprich doch nicht von gegenseitiger Zuneigung Kor
nelia entgegnete die Stirn kräuselnd die Oberstin Wie
könnte die so schnell entstanden sein

Aber Tante viele Menschen verlieben sich ja auf den
ersten Blick

Die führt das Schicksal auch auf andere Weise als
aus Befehl eines alten Onkels zusammen Aber da fällt
mir ein Kornelia daß ich noch immer eine Aufklärung
von Dir haben wollte

Eine Aufklärung von mir Tante
Ja Was meintest Du vor einiger Zeit in Char

lottenthal mit der Bemerkung von Alexanders Verbin
dung in England die vielleicht ihn sehnsüchtig auf das
Ende dieses Jahres warten ließe

Aber liebe Tante entgegnete schnell Fräulein Kor
nelia das war nur eine Bemerkung Tante Amalie gegen
über die Charlotte stets das Wort redet und Alexanders
Verbindung mit ihr auf alle Fälle erhalten sehen möchte

Fortsetzung folgt

Kleine Mittheilungen
fSarah Bernhardt In diesem Augenblick während

ich zu Ihnen spreche ieufzt Sarah Bernhardt vielleicht auf dem
Wichten Stroh des Gefängnisses, so schreibt Fraucisque Sar
cey der angesehenste Pariser Theaterkritiker in der France
und knüpft daran die Erzählung einer höchst pikanten Ge
schichte deren Heldin die berühmte Tragödin auf ihren Gast
spielreisen durch Südamerika soeben geworden ist Freilich will
sich dieselbe mit dem zarten Wesen einer Donna Sol und einer
Künstlerin die auch alsdann achtet sein will nur wenig ver
tragen und erinnert weit mehr an jene Damen die mit Fi
schen in der Halle sitzen und in ihrer Ausdrucksweise jede
weitläufige Umschreibung vermeiden Der Schauplatz dieser
artigen Historie die durch den Namen eines hochangesehenen
Schriftstellers wie Sarcey genügend verbürgt wird ist Rio
de Janeiro In der von dem Jmpesario engagirten Truppe
befand sich eine Frau Noirmont Diese Schauspielerin bekam
die Rundreise satt und beschloß die Gesellschaft zu verlassen
Während einer Nachmittagsvorstellung kam sie am 20 Juni
ins Theater um ihren Koffer wegzunehmen Sarah Bernhardt
drückte ihr die Verwunderung aus die sie über ein derartiges
Benehmen empfände man ließe nicht so Kameraden in einem
fremden Lande im Stich das wäre Verrath Wie es heißt
entgegnete Frau Noirmont auf diese berechtigten Vorwürfe in
5er gröbsten Weise Die anderen Künstler mengten sich darin
Der Streit wurde immer heftiger Sarah Bernhard führte
Mine Noirmont zu dem sudäslogaäo der so etwas wie ein
Polizeizeikommissar bei uns ist Der Beamte hörte die Par
teien an und setzte Frau Noirmont m Freiheit Tags darauf
spielte man Adrienne Lecouvreur Der Zufall fügte es daß
Frau Sarah Bernhardt nach dem 3 Akte mit Frau Noirmont
hinter den Coulissen zusammenstieß War dies wirklich nur
Zufall Was liegt daran Die jähzornige Künstlerin ergriff
eine Peitsche und versetzte ihrer Kameradin zwei Hiebe über
das Gesicht Die Andere wollte sich vertheidigen und nun er
griff sie ein Mitglied der Truppe Herr Philippe Garnier und
hielt ihre die Hände indeß Frau ISarah Bernhard ihre Rache
vollendend mit wuchtigeu Schlägen auf die Unglückliche einHieb
Frau Noirmont brachte bei Gericht eine Klage ein
das kaum anders thun wird können als einschreiten da die
Sache einen schrecklichen Skandal gemacht hat Zur Stunde
da das Packetboot mit dieser Nachricht abging kannte man
noch nicht den Beschluß der Behörde Doch dürfte es hierbei
kaum ohne Gekängniß für Sarah Bernhardt ablaufen Man
sieht die revanchelustige Kameliendame benutzt bereits die Reit
peitsche um von sich reden zu machen

lDie Vermögensverhältnisse Emil Scaria s waren
wie sich herausgestellt wenn auch nicht glänzend so doch ge
ordnet Die Hinteibliebenen Scaria s erscheinen ziemlich gut
versorgt Aus dem Pensionsfonds des Hofopern Theaters wird
die Wittwe Scaria s eine jährliche Rente von ca 800 Guldeu
und vom Hahdn Verein dessen Mitglied Scaria gewesen für
das erste Jahr 1200 und für jedes folgende Jahr 600 Gulden
als Pension beziehen Scaria soll übrigens auch bei einer
sächsischen Assekuranz Gesellschaft sein Leben in der Höhe von
40,M Mk versichert haben Ueberdies dürfte auch aus seiner
Eigenschaft als Mitglied der deutschen Bühnen Genossenschaft
eine Revenue für die Wittwe rewltiren Wenigstens erörtert
der letzte Brief der von Frau Scaria vor etwa vierzehn Tagen
au die Opernleitung einlief die Frage dieser Pensionsberech

tigung

sDie Vorliebe für Wohlgerüche hat auch bei den
modernen Orientalinnen nicht abgenommen immer noch treiben
sie Verschwendung mit ihnen Die Frauen sind dort geistig
völlig unentwickelt sie suchen ihr Glück nur in materiellem Be
hagen Sie befinden sich zumeist im Halbschlaf von Duft be
täubt in süße Apathie versunken hingestreckt auf weichem Lager
Nur vereinzelt heben die Orientalinnen sich zu etwas höherer
Bildung die bekanntlich immer nach Freiheit strebt und sie
ihrem Blumendasein bald entheben würde Da ihr einziger
Lebenszweck darin besteht ihrem Herrn und Gebieter zu ge
fallen so ist natürlich die Toilette das wichtigste der Geschäfte
zu dem viele Sklavinnen helfen müssen Somni ein Reisender
im Orient sagt von seinen Bewohnerinnen Pflege macht und
erhält schön Die höchste Reinlichkeit das häufige Baden und
Salben macht die Haut lind Nichts wird vernachlässigt das
kleinste Detail mit skrupulöser Genauigkeit vollzogen Doch ist
so viel Sorgfalt auch nicht vergebens aufgewendet nirgends
findet man so viele schöne Frauen wie im Orient Sie ver
stehen es ihre Reize zu erhöhen die Verwüstungen der Zeit
zu verwischen Letztere Annahme ist nichts weniger als all
gemein man nimmt im Gegentheil die Schönheit der Orienta
linnen zwar als sehr groß aber auch als sehr rasch vergänglich
an Die Moden im Morgenlande wechseln nicht so rasch w e
bei uns Im Wiuter trag n die türkischen Frauen eine Art
Bund von feinem Sammet mit Perlen und Brillanten reich
gestickt im Sommer ist dieser Bund von Silbergaze Rings
herum läuft ein Demantreif an einer Seite hängt eine Golv
quaste nieder an der andern das glatte Haar je nach Ge
schmack mit Blumen geschmückt So sah sie Soniui und schaute
in ihre müden weichen Augen mit dem Gedanken Ist das
auch ein Menschendasein dieses Schmetterlingsleben ohne
Würde ohne etwas höheres als den Gedanken Pflege Deinen
Leib erhalte Dich so lange wie möglich schön sonst wirst
Du bei Seite gestellt wie eine verwelkte Blume Sie kennen
sie wissen nichts Anderes diese bedauernswerthen Frauen des
Orients und verträumen ihr Leben

Eine Zigeunerin theilt dem Lok Anz folgende Thesen
in Bezug auf die Kunst den Menschen nach seinen
Fingernägeln zu beurtheilen mit Wer weiße Stellen
an den Nageln hat der schwärmt für alle Frauen er ist aber
ebenso verliebter wie unbeständiger Natur Wer gewölbte
Nägel hat ist stolz Wer abstehende Nägel hat die be
schnitten eine ungewöhnlich große Fingerkuppe sehen lassen
der soll nicht heirathen weil ihn nur ein Wunder vor der Un
treue seiner Frau bewahren wird Kurze Nägel deuten aus
Geduld Rechtschaffenheit und vor Allem auf Ergebung bei
Unglücksfällen Wer durchsichtige rosenrothe Nägel hat ver
räth einen heiteren sanften und liebenswürdigen Geist Ver
liebte mit durchsichtigen Nägeln kennen in ihrer Leidenschaft
keine Grenzen Wer lange und spitze Nägel hat ist Klavier
oder Harfenspieler Schneider oder Schreiber Wer ziemlich
lange abgerundete Nägel mit einer Verbrämung hat ist ein
Romantiker oder ein Feuilletonist Wer dicke Nägel hat ist
halsstarrig und von schlimmer Gemüthsart Wer unsaubere
Nägel hat ist ein Gefangener ein Philosoph ein Setzer in
einer Druckerei oder ein Färber Wer am linken D aumen
nagel verschiedene Streifen zeigt als ob derselbe mit Tabak
gebeizt wäre ist ein Schullehrer Wer sehr gerundete und
glatte Nägel hat ist friedliebend und versöhnlicher Natur
Wer einen etwas schartigen Nagel an der rechten Hand hat
ist ein Vielfraß der fein Hab und Gut aufzehrt und um die
liebe Gewohnheit des Essens nicht zu unterbrechen die Nägel

abnagt die ihm am nächsten zur Hand sind Wer sie schließ
lich ungleich abschneidet ist schnell und entschlossen Menschen
die sich nicht Zeit lassen die Nägel ordentlich zu schneiden
nehmen gewöhnlich ejn trauriges Ende die meisten bringensich
um oder heirathen Wenn im letzteren Falle die Frau nicht
dieses Geschäft übernimmt so suchen sie sich eine Geliebte da
für und machen die Erstere unglücklich Wir rathen dem
schönen Geschlecht die Nägel der Männer nicht außer Acht zu
lassen wenn sie mit ihren Gatten ein Herz und eine Seele
fein sollen Also Achtung holde Leserin

Mus einem kleinen Kurort wird folgendes amü
sante Quiproquo berichtet Mr Owell Rentier aus London
mit Frau zwei Töchtern und einem Sohne Die reichen Eng
länder Das Hauptinteresse des kleinen Kurorts dreht sich um
die interessanten Leute Die beiden Töchter mit den wasser
graneu Augen und den strohgelben Mähnen sind Gegenstand
allseitiger Huldigung Man bewundert ihren Chic ihre extra
vaganten Toiletten und sogar ihre großen Füße auf welchen
sie sich mit mehr Sicherheit als Grazie bewegen Die Flege
leien des Sohnes werden von der gesammten Schuljugend nach
geahmt An der Table d hote sitzt die Familie obenan Mr
Owell spricht sehr laut und wenn er spricht schweigt die ganze
Tafelrunde und er spricht immer Er kritisirt die Speisen die
Bedienung den ganzen Ort und ist nie zufrieden Er wird
wohl sehr vornehme Gewohnheiten haben Der Kellner zittert
vor ihm Beim Nachtisch legt er die Beine auf einen zweiten
Stuhl Wenn er sie auf den Tisch legen würde oder in den
Schooß einer Nachbarin man nähme ihm das auch kaum übel
Das ist eben englisch sagen sie Wahrscheinlich ein hoher Ari
stokrat inkognito Heidenreich reich Eines Tages schlägt Air
Owell großen Lärm an der Table d hote Man hat sein Couvert
um einen Platz heruntergerückt für einen neuen vornehmen Gast
Lord Anybodh steht im Fremdenbuche Mr z Owell weiß

das nicht er rast nur über seine Zurücksetzung Der Kellner
zittert wie eine Espe im Sturm Mr Owell hat versprochen
ihm die Suppenschüssel an den Kopf zu werfen Da tritt ein
einfach gekleideter Herr ein der neue Gast Der Kellner führt
ihn an den Ehrenplatz neben Mr Owell Dieser stutzt Der
Neuangekommene auch er ruft Kellner Sie befehlen

Tragen Sie mein Couvert an einen anderen Tisch Ich bin
nicht gewohnt bei Tisch neben meinem Schuster zu sitzen

Daher das feine Schuhwerk der ganzen Familie Der
Kellner zittert nicht mehr vor Mr Owell

I Jn einem unserer sashionablen Luxusbäder
figurirt in dieser Saison ein junger unverheiratheter Arzt der
im Kreise fürsorglicher Mütter allgemein als brillante Partie
gilt Auch Frau eine ältere wohlhabende Wittwe hat
für ihre Nichte Lucie schon längere Zeit nach einem passenden
Gemahl ausgeschaut bis ihre Augen auf dem Doktor R haften
blieben Einst bei Gelegenheit eines kleinen Ballvergnügens
fragte Frau den jungen Arzt mit dem sie mütterlich zwangs
los verkehrte Ein Wort im Vertrauen Herr Doktor wie ge
fällt Ihnen meine Nichte Lucie Unter uns gesagt sie ist
einige tausend Pfund schwer Einige tausend Pfund
erwiederte Doktor R Ja aber Gnädigste da würde ich die
junge Dame doch schleunigst nach Carlsbad schicken

sEin Vermächtniß Der Weinhändler X der die
Sterbestunde herannahen fühlt ruft seinen ältesten Sohn zu
sich Vergiß nur Eines nicht mein Sohn Aus Allem kann
man Wein machen selbst aus Weintrauben



Aus der Stadt und Umgebung
Der Abdruck unserer Lokal Nachrichten ist nur mi

vollständiger Quellenangabe gestattet
Der Bürgerverein für städt Interessen

gedenkt nunmehr sein Sommervergnügen nächsten Freitag
den 30 d M auf dem Weinberge abzuhalten Wünschen
wir daß diesmal das Wetter sich günstiger gestalten möge
als bei der letztgeplanten Parthie

2 0 jährige Gedenkfeier Der Verein ehemaliger
Kameraden des Magdeb Füs Reg Nr 36 beging gestern
im Hosjäger sein Stiftungsfest und zugleich die 20jäh
rige Gedenkfeier der Schlacht bei Uettingen durch ein Gar
tenfest Kinderbelustigungen Fackelzug Illumination und
Ball Verschiedene aktive und inaktive Offiziere wohnten
der Festlichkeit bei Die ausgebrachten Toaste feierten Sr
Majestät unseren Kaiser die Armee und speziell das 36

Regimenh 7 xzs miagzö ns lÄoT 1
Stiftungsfest Der am 25 Juli 1875 gegrün

dete kaufmännische Turnverein Hierselbst feierte seinen dies
jährigen Stiftungstag am vergangenen Sonnabend in
seinem Stammlokal zum Feldschlößchen durch Commers
Derselbe verlief gemüthlich und zur größten Zufriedenheit
aller Betheiligten Am Sonntag den 8 August wird in
Ammendorf aus demselben Anlaß noch im Gaudich schen
Lokal ein Sommerfest abgehalten werden bei welchem
sich der Verein auch in seiner turnerischen Thätigkeit zei
gen wird Schließlich sei noch erwähnt daß der Verein
bei dieser Gelegenheit am Sonntag Vormittag seinem ver
ewigten Herrn Turnlehrer Reuter einen Lorbeerkranz mit
weißer Atlasschleife gewidmet und auf das Grab des
hochverdienten Mannes niedergelegt hat

Stiftungsfest Der Glockenklub feierte gestern
Abend im Restaurant zum Aichamt sein 11 Stiftungs
fest Nachdem Herr Versicherungsbeamter Beyer einen
von ihm verfaßten Prolog gesprochen hatte gab der Vor
sitzende Herr Klempnermeister König ein Rcsumü des
Vereinslebens während der verflossenen Jahre Hierauf
folgten Gesangs Vorträge und Aufführungen von zumeist
humoristischer Färbung Den Beschluß der Feier bildete
ein Festessen an welches sich ein Ballvergnügen anschloß

sDer Hallesche Schützenbund Hielt am Sonn
tag auf seinem Schießstande Birkhahn bei Diemitz ein
Preisschießen ab an dem die Mitglieder Antheil nahmen
Die Preise bestehend in altdeutschen Humpen errangen die
Mitglieder Herren Kaufmann Grosse Bäckermstr Win
ter Rentier Brauer von hier u ZiegcleibesitzerSchön
brod t Nietlebcn Die ferner gestifteten zwei Preise be
stehend in je einer Schaale errangen die Herren Kaufmann
Grofse und Gärtner G adau jun von Hier Ein gemüth
liches Beisammensein der Schützen schloß sich dann dem
Schießen an Im August feiert der Bund in solenner
Weise sein diesjähriges Königssä ießen

Vierter deutscherKreuzbrudertag zu Dresden
den 24 und 25 Juli In dem bekannten an der
Elbe so reizend gelegenen Etablissement Hellwig hatten
sich am 24 ds Mts die Vertreter der Stammtische zum
Kreuze zahlreich eingesunden Aus Dresden waren 31
Tische durch Delegirte vertreten auch hatten fast sämmt
liche im Königreich Sachsen bestehenden Stammtische
Kreuzbrüder als Delegirte entsandt Ferner waren Ver
treter der Stammtische von Halle Görlitz Bremen
Frankfurt a M Gera und Pößneck anwesend Die erste

Versammlung verlief leider durch Hereinziehen persönlicher
Fragen in etwas stürmischer und unerquicklicher Weise
und legte Folge dessen der erste Präsident Herr Buse
Zwickau sein Amt in die Hände des zweiten Bundes
präsidenten Herrn Lehrer Bemmann Leipzig nieder
unter dessen Leitung Idie Verhandlungen in ruhiger und
parlamentarisch geordneter Weise fortgesetzt wurden Ein
stimmige Annahme fand der Antrag Leipzig Einheitliche
Utensilien namentlich einheitlich Kreuze zu beschaffen
Als feststehende Norm wurde das ursprüngliche Zwickauer
Kreuz adoptirt Der jährliche Beitrag wurde sür jeden
Tisch auf 1 Mark festgefetzt Der zweite Versammlungs
tag verfloß in schönster harmonischer Weise Beschlossen
wurde u A eine einheitliche Mitgliedskarte herzustellen
und die Quittungen über die zur Bundeskasse abgeführten
Gelder im Verbandsblatte zu publizireu In das Bundes
präsidium wurden gewählt Lehrer Bemmann Leipzig
erster Vorsitzender Redakteur Elm Dresden zweiter
Vorsitzender und Fabrikant Bufe Zwickau dritter Vor
sitzender Als Ort für die Abhaltung des 5 Kreuz
brudertages im Jahre 1887 wurde Halle a S be
stimmt

Victoria Theater Am Mittwoch gastirt zum
zweiten Male die berühmte amerikanische Ballet und Gro
tesktänzer Gesellschaft die Original Phoites im Vic
toriatheater Auch eröffnet heute der hier beliebte Ko
miker Herr Rob de Bruin ein drei Abende umfassendes
Gastspiel

Priuz Carl Mittwoch Abend findet im Prinz
Carl ein Walther Concert statt Es gelangen u A zur
Aufführung Aus dem Leben Kaiser Wilhelms Tonge
mälde von Heilmann und Ein Walzer Sträußchen für
Strauß von Walther

Beerdigung Unter Andrang eines zahllosen Pu
blikum fand gestern Nachmittag auf dem städtischen Fried
hose die Beisetzung der so schnell bei der bereits geschil
derten Katastrophe durch Ertrinken ums Leben gekommenen
Radestock und Schneller statt

sChamaelon Wetterbilder wird eine interessante
Novität genannt die seit Kurzem in den Handel gebracht
ist Ein auf Glas hergestelltes transparentes Bild in
einem Rahmen das vermöge eigenartiger Präparation der
Farben c die Eigenschaft hat durch den Wechsel seiner
Colorits die Feuchtigkeits Verhältnisse der Luft resp
die eintretenden Schwankungen in der Witterung ä la
Barometer anzuzeigen Es markirt sehr feuchte Luft durch
ein herbstliches Aussehen mit schwach röthlichem Himmel
und gelben Bäumen zc sehr trockene Lust durch tief
blauen Himmel und dunkelgrünes Laub die zwischenlie
genden Abstufungen zeigt es durch mannigfaltige Mittel
töne der Farbenskala an welche man nach ihrem Grade
leicht bestimmen kann Diese kleinen Bildchen die zugleich
einen hübschen Zimmerschmuck abgeben hält hier das Pa

pierwaarengeschäft von Heinrich Gundlach Breite
straße 32 vorräthig

Abermaliger Einbruch Vergangene Nacht
wurde ein Einbruch in den Laden des Musikwaarenhänd
lers Uhlig nach der durch die vorherigen Einbrüche in
der Leipzigerstraße Post und Brüderstraße bekannten
Schablone versucht

Rohe Exzesses Der Arbeiter Schönig aus
Gutenberg gerieth am Sonntag mit seiner Ehefrau in

fast in ihrem alten Geiste wieder auferstanden da wirkten
wieder Männer wie Dankelmann Heinrich Cocceji Samuel
Pufendorf glänzende Namen in der Geschichte der deutschen
Rechtswissenschaft Giebt es wohl ehrendere Zeugnisse für
den echt wissenschaftlichen Freisinn des hochherzigen Karl
Ludwig als daß dieser die Uebertragung der ReichIraths
würde auf seinen noch die Hochschule besuchenden Sohn
als eine unwürdige Schmeichelei ablehnte und mit keinem
Geringeren als den damals wegen seiner freisinnigen
Anschauungen verhaßten und vertriebenen Benedict Spinoza
wegen einer Professur verhandelte die Letzterer ablehnte
weil er überhaupt nicht öffentlich lehren wollte Auch
sür die Wittwen und Waisen der Professoren sorgte der
Kurfürst

Da brach kaum daß die alte Ordnung und Größe
wieder hergestellt worden das Verderben zum zweiten
Mal herein diesmal von Westen her Der unersättlichen
Ländergier und Raublust Ludwig XIV mußte die Heiräth
der Tochter Karl Ludwigs der berühmten Lieselotte
nach der Königin Luise von Preußen wohl die tragischste
und rührendste gekrönte deutsche Frauengestalt mit
dem Herzog von Orleans zumVorwande seiner Ansprüche
an die Pfalz gelten und Louis gab als solche Frechheit
in die gebührenden Schranken zurückgewiesen wurde seinem
schurkischen Kriegsminister Lourris den berüchtigten Befehl

äö brlllör 1s slatiiiat Wie blutgierige Hyänen fielen
die Franzosen in die schöne gesegnete Pfalz ein diesen
herrlichen Winkel Deutschlands in kürzester Zeit in eine
Wüste ein Trümmer und Leichenfeld verwandelnd mit
einer so ausgesuchten Grausamkeit wie sie nur der Romane
niemals der Deutsche besitzen kann Die barbarische zweck
lose Sprengung und Ausbrennung des Heidelberger
Schlosses des schönsten Profanbaues der Pfalz durch
den Bluthund Melac am 2 März 1689 bezeichnet den
Höhepunkt dieser scheußlichen Mordbrennereien Und daß
es nicht etwa nur die Bosheit des Königs und Melacs
war die also wüthete sondern daß sich in diesen Ver
wüstungen der Charakter des französischen Volks aussprach
beweist der Umstand daß hundert Jahre später als die
revolutionären Banden unter Hentz in die Pfalz einbrachen
dieselben nicht viel milder vorgingen als einst die Schaaren
Melacs

Im Jahre 1698 versuchte sich die zum zweiten Mal

Streit und bedrohte dieselbe schließlich mit Thätlichkeiten
Auf den Hülferuf der Frau erschienen nahe Verwandte
derselben und nahmen für sie Partei Bald war nunmehr
die schönste Prügelei im Gange bei welcher der P Schö
nig am übelsten weg kam Derselbe war andern Tags
genöthigt sich in ärztliche Behandlung zu begeben
Gelegentlich einer blutigen Schlägerei wurde vorgestern
der Arbeiter Mockpa aus Trotha durch zwei Messer
stiche am Kopfe nicht unerheblich verletzt

Das Bethmann sche Grundstück neben der Stadt
Hamburg ist von dem Kaufmann Herrn Carl Steckner
am Markt für 150,000 Mark käuflich erworben

Frechheit Gestern Abend kurz nach 11 Uhr
ging ein anständiger Herr hiesiger Geschäftsinhaber mit
seiner Frau auf seinem Nachhausewege an dem Restaurant

Justitia kleine Steinstraße vorüber Junge Leute welche
vor diesem Restaurant standen gefielen sich darin die
beiden ihnen gänzlich unbekannten Passanten mit den
allergemeinsten und widerlichsten Zotenreden zu belästigen
so daß sich der Herr veranlaßt sah einen Nachtwächter
zur Hilfe zu requiriren Der eine junge Mensch welcher
sich ganz besonders durch gemeine Redensarten hervorge
than hatte wurde rekognoszirt und auch von dem inzwi
schen hinzugezogenen Wirthe des gen Lokals als der
Haupt Schw adronneur bezeichnet Auf dem Wege
zur Wache legte sich der Mensch sowie seine Kumpane
aufs Bitten und ließ sich schließlich auch der tiefbeleidigte
Herr bewegen die Anklage gegen dieses Individuum den
Kellner K den unanständigen Sohn anständiger Eltern
fallen zu lassen nachdem ihn derselbe um Verzeihung ge
beten und versprochen hatte auch bei der so schwer be
leidigten Ehefrau am andern Morgen Verzeihung zu
erbitten Bemerk d Redaktion Wir bedauern die Nach
sicht des betreffenden Herrn denn solchen gemeinen Sub
jekten gegenüber Nachsicht zu üben ist unter Umständen
Schwäche Nur straffes Entgegentreten kann der immer
mehr und mehr in unsern jugendlichen Kreisen überHand
nehmenden Gemeinheit einen wirksamen Damm entgegen
stellen

Unfälle Durch Sturz von einem Neubau zog
sich gestern Vormittag der Maurer Rüdiger von hier
eine schwere Kopfverletzung Schädelbruch zu so daß seine
Aufnahme in die Königl Klinik erforderlich war Der
Znstand des p R dessen Besinnung bis jetzt noch nicht
zurückgekehrt ist läßt das Schlimmste befürchten Auf
der Straße zwischen Sennewitz und Trotha ereignete sich
gestern Mittag ein bedauerlicher Unfall insofern als der
Knecht Juwinn aus Gutenberg beim Aufsteigen auf sein
im Gange befindliches Geschirr von der Deichsel abglitt
und von dem Vorderrade über beide Beine am Unter
schenkel gefahren wurde Die erlittenen Verletzungen
machten die Ueberführung des Mannes in die Kgl Klinik
ebenfalls nothwendig In diese Anstalt mußte gestern
auch der Arbeiter Bornkessel aus Weißenfels aufge
nommen werden der vor einigen Tagen in ein mit heißem
Wasser angefülltes Gefäß fiel und dadurch erhebliche Ver
brennungen des linken Armes davon trug Beim Ab
brennen von Feuerwerkskörpern bei Gelegenheit einer
Wasserfahrt erlitt ein hiesiger Barbier nicht unerhebliche
Brandwunden so daß ärztliche Hülse zugezogen werden
mußte

Polizei Nachricht Am 21 Julicr wurdeeinem
11jährigen Knaben in der großen Ulrichstraße von einer

gesprengte Universität wieder zu Weinheim an der Berg
straße zu sammeln Aber die schmachvollen und unerquick
lichen Kirchenhändel zwischen Reformirten und Katholiken
der Wiederausbruch des Krieges die Verlegung der Resi
denz nach Mannheim erschwerte die Wiederherstellung der
Hochschule so daß sie von 1705 ab nur ganz langsam vor
sich ging Alle diese Uebelstände hätten ihre Wirkung in
dessen mit der Zeit verloren schlimmer als alles Andere
und auf lange hinaus die Kraft der Hochschule lähmend
war die Auslieferung derselben an die Jesuiten Was
Tillh nnd Lourris vergeblich versucht hatten ihnen gelang
es Langsam heimlich wie Katzen wußten sie sich von
Frankreich her in den Lesekörper der Hochschule anzu
schleichen erst zu zweien dann zu dreien dann immer
zahlreicher erst vorsichtig und behutsam auftretend und
wenig Anstoß erregend dann nach und nach eine Kralle
um die andere vorstreckend bis sie den Geist der freien
Wissenschaft völlig unter ihre Füße getreten hatten ohne
daß mit Ausnahme des Astronomen Majer unter ihnen
ein einziger Mann von wissenschaftlicher Bedeutung ge
wesen wäre Der schwache Kurfürst Karl Theodor wußte
ihnen nicht zu steuern Was half ihre Aufhebung durch
den Papst Ganganelli Sie zogen ein anderes Gewand
an und setzten als Lazaristen ihre verderbliche Thätigkeit
fort Franziskaner Carmeliter Dominikaner schritten in
ihrem Gefolge und bald war aus der freien Hochschule
ein mönchischer Convict geworden und ein Seminar zur
Ausbildung von Missionären und zur Vergiftung des
deutschen Geistes Es schien als wolle man mit Gewalt
die Wissenschaft zerstören Ketzerprozesse wurden wieder
hervorgeholt wie in den ärgsten Zeiten des Mittelalters
der Teufelsbeschwörer Gaßner ward gefeiert Mönche die
kein Wort lateinisch griechisch und hebräisch wußten lasen
über Bibele egese ein vollständiges System der Freigeist
spionage ward eingeführt und jeder Anrüchige den schwer
sten Verfolgungen ausgesetzt kurz die Universität schwebte
in der äußersten Gefahr bis in ihre innersten Säfte hin
ein vergiftet zu werden

Aber so ist nun der deutsche Geist Er läßt sich lange
Zeit scheinbar willig die furchtbarsten Bedrückungen ge
fallen treibt es der Frevler jedoch gar zu arg so erhebt
er sich mit einem Male in seiner ganzen Gewalt und
schüttelt jenen mit unwiderstehlichem Zorne wie eine Fliege

Schluß aus dem Hauptblatt
Kurfürst Friedrich V hatte sich verleiten lassen im

Jahre 1619 die Krone Böhmens aus der Hand der Evan
gelischen anzunehmen In der Schlacht am Weißen Berge
büßte er seinen Ehrgeiz schrecklich Als der Winter
könig verspottet und verhöhnt irrte er in der Fremde
umher Im Sommer 1622 erschien der furchtbare Tilly
vor Heidelberg am 19 September kapitnlirte die Stadt
und nun begann die fürchterlichste Verwüstung der Stadt
und des ganzen Landes Die Hochschule obwohl nicht
förmlich aufgelöst war in ihrer Thätigkeit so gut wie
lahm gelegt Man weiß von der berühmten Zerstörung
Magdeburgs her wie Tilly in den eroberten Städten zu
wüthen pflegte Der fürchterlichste Schrei des Entsetzens
ging aber durch die Pfalz und die ganze gebildete Welt
als Maximilian I von Bayern und Tilly Anstalten
machten den Stolz des Landes die Palatina aus Heidel
berg fortschaffen zu lassen

Schon längst hatte man im Vatikan ein gieriges Auge
aus diesen kostbaren Schatz geworfen und jetzt nach Be
siegung des verhaßten ketzerischen Feindes beschloß pfäffische
Hinterlist dem wehrlos am Boden Liegenden den schönsten
Stein aus seiner Krone auszubrechen Auf 13 Fracht
wagen führte der Grieche Allacci am 15 Februar 1623
die unschätzbaren Handschriften und Bücher nach Rom
Sie die eine ganze gebildete Welt noch Jahrhunderte hin
durch erquickt hätten lagen nun unbenutzt und unbeachtet
im Vatikan Erst 1815 nachdem Napoleon den Römern
wieder einen Theil des Raubes abgenommen gelang es
den Bemühungen Hardenbergs und Wilhelm von Hum
boldt s wenigstens einen wenn auch geringen Theil der
gestohlenen Schätze zurück zu retten

Mit der Wegführung der Palatina war der Zusammen
bruch der Universität so gut wie besiegelt 1626 wurde
nur noch ein einziger Student in die Matrikel eingetragen
Aber der Geist der deutschen Forschung war doch nicht
zu zerstören Nach einem vergeblichen Versuch im Jahre
1634 wurde unter der Regierung Karl Ludwigs im Jahre
1651 ernstlich begonnen wie es in dem betr Dekret heißt
was zur Restauration Aufnahme und Wachsthum dieser

uralten hochprivilegirten Universität gereichen mag neu
ins Werk zu stellen Innerhalb weniger Jahre war
unter dem Rektorat des gelehrten Chuno die Hochschule



Frauensperson ein Regenschirm weggenommen Derselbe
ist cin dunkler Herrenschirm mit starkem Griff und Stock
an der Spitze fehlt ein Stück

Provinz und Nachbarstaaten
Rectorwahl in Leipzig Bei der am 23 d Mts

erfolgten Neuwahl des Reetors der Universität gingen die
nkdemischkn Fasces auf die theologische Fakultät über indem
der ordentliche öffentliche Professor der Theologie Dr Wolde
mar Schmidt zum Rector Magnificenz gewählt wurde

Im Anschluß an unseren gestrigen Bericht über den Brand
des Güterbodens im Bereiche des Bayrischen Bahnhofes in
Wzig theilen wir noch folgendendes mit Der ganze mäch
tige Brandplatz ist besät mit Ueberresten der verschiedensten
Wer Am meisten scheinen werthvolle Web und Wirkwaa
m sowie Bücher Zeitschriften Nähmaschinen Harmonikas
ü auf dem Bösen aufgestapelt gewesen zu sein denn hiervon
stden sich eine ganze Menge angekohlter Reste Die Hitze

ch der Seite der Gleise ist so stark gewesen daß die an dem
Kerboden hinlaufenden Schienen sich schlangenförmig gezo
gen und die Schwellen mit weggerückt haben Was die un
ckublich schnelle Ausdehnung des Feuers über den ganzen
Boden hinweg anlangt so fragt sich wohl mit Recht wie man
nicht längst daraus gekommen ist zur Verminderung der Feners
Mr durch Zwischen Brandwände mit eisernen Thüren den
einMn großen Güterbodenraum in mehrere Abtheilungen zu
immeu so daß bei ausbrechendem Feuer dasselbe womöglich
ans einen einzelnen kleineren Räum beschrankt werden kann
oder wenigstens die Möglichkeit zur Rettung eines Theiles der
Güter geboten ist Es giebt übrigens noch viele eben so große
Werböden bemerkt das Leipz Tagebl bei denen man
voraussichtlich nunmehr Zwischen Brandmauern errichten wird

Was die Haftpflicht der vernichteten Güter anlangt so ge
Mrt die Bahnverwalttung pro Kilogramm 1 M 2V Pf mit
bin pro 50 Kilogramm KV M Falls daher Güter nicht bei
einer Gesellschaft versichert gewesen sind dürfte sich für deren
Eigenthümer ein großer Schaden ergeben

Hagelschlag in Oberfranken Man schreibt aus
Koburg vom 24 Juli Ein namhafter Theil der Fluren von
Umranke und nahezu der vierte Theil sämmtlicher Fluren
im Herzoathum Koburg ist gestern Abend von einem die ganze
noch auf dem Halm und zum Theil bereits in Garben stehende
Ernte die Kartoffelfrucht und d e Klee uud Grummet Ernte
total vernichtenden Hagelschlag betroffen worden Das von
Nordwest kommende von orkanartigem Sturme begleitete Un
wetter brachte Schlossen in der Größe eines Hühnereies welche
Alles in Grund und Boden zusammenschlugen Das zehnfach
geknickte kaum noch für Streuzwecke zu verwendende Getreide
ist rein ausgedroschen von den Kartoffelpflanzen stehen nur
noch ganz kurze oftmals gespaltene Stumpfen Der Schaden
ist auf 8 900,000 Mk zu schätzen und wird noch erheblicher
dnrch den Verlust an Gebäuden und in Waldungen Zahlreiche
Dächer wurden abgedeckt viele Dampfschornsteine umgeworfen
nnd ungezählte Fensterscheiben in einzelneu Ortschaften gegen
4M zersplittert Von dem bedeutenden Hagelschaden wird
km der dritte Theil aus Versicherungs Gesellschasten abge
wälzt da gerade in der betroffenen Gegend der Nutzen der
selben noch nicht genügend erkannt ist Auch in Kurhessen
hlit das furchtbare Unwetter viel Schaden verursacht Kassel
leibst hatte im Laufe des Nachmittags nicht weniger denn drei
sehr heftige Gewitter mit ungewöhnlich hef igen elektrischen Ent
ladungen und Regengüssen verbunden indessen abgesehen von
einer kleinen Überschwemmung in einzelnen Gegenden mehreren
dnrch den Blitz zersplitteren Bäumen und einem erschlagenen
Werde aus dem Felde der Knecht blieb unversehrt ist in
Stadt uud Umgegend ein größerer Schaden znm Glück nicht
echandeu Anders verhält es sich dagegen in der Provinz
und namentlich ist leider in Oberhessen und deu südlichen
Kreisen ein arger Schaden durch Blitzschlag und Hagelwetter
tmirsacht worden So hat es in Marburg uud Umgegend
mehrfach eingeschlagen

Ein Liebesdrama Schmölln 25 Jnli Ein Knopf
sabrikarbeiter des Fleck schen Etablissements hatte sich sterblich
in ein hiesiges Mädchen verliebt und machte ihr lange die Cur

tion sich ab Im Friede von Luneville war die Pfal
an Baden gefallen und schon am 9 Mai 1803 begann
Karl Friedrich mit der Reinigung und Wiederherstellung
der Heidelberger Hochschule Eine neue Zeit der herrlich
st Älüthe begann für dieselbe in der sie sich noch heute
kfindct Schon wirkte der große Theologe Karl Taub
in Heidelberg Karl Friedrich berief zunächst noch den
gchitt Juristen der Neuzeit Savigny und den berühm
tm Philologen Creuzer Diesen folgten in den nächsten
Jahren Leuchten der Wissenschaft wie Heife Thibaut
Dvigny s großer Gegner Martin Marhemeke de Wette
Ncander Paulus Wilken Böckh I H Boß Nägelc und
viele Andere die aufzuzählen hier zn weitläufig wäre
hier von Heidelberg aus begann die romantische Be
wegung in der deutschen Literatur die Neuerweckuug des
Tüidiums des deutschen Alterthums und Mittelalters die
Begeisterung für die vergangene Größe unseres Vater
landes die in der Neubegründung des deutschen Reiches

Welk sms Foa am chM nnv j
Lange Zeit war Heidelberg wozu es sich durch seine

herrliche Lage wunderbar eignete der Vorort der deutschen
Romantik ist es ja doch in seiner Paradiesischen Schön
heit gleichsam selbst ein Gedicht der Natur Hier in Her
delberg sammelten Achim von Arnim und Clemens Bren
wo die Lieder zu des Knaben Wunderhorn diesem löst
lichm Schatz alter deutscher Volkspoesie hier gaben sie
unter Mitwirkung aller Romantiker die berühmte Zei
Img für Einsiedler heraus hierher brachten die Gebrü
der Boi seröe ihre wunderbare Sammlung altdeutscher
Gemälde hier liebte und küßte und schwärmte noch ein
mal der bereits zum gereiften Manne erwachsene Goethe
mit dessen Namen eine Geschichte des wissenschaftlichen
Heidelberg vorläufig am würdigsten abschließt

So mögen sie denn in den ersten Tagen des Augusts
srohbewegten Herzens hinwallen die Tausende ehemaliger
Hörer an den idyllischen Neckarstrand wo sie ihre schönsten
sröhlichsten Jahre verlebt haben Jeder Deutsche dem die
Größe und das Ansehen der deutschen Forschung der
deutschen Wissenschaft am Herzcn liegt ob er nun mit
ihnen unter den Bogen und Hallen des alten Schlosses
wandeln und zechen oder in seiner heimathlichen Klause
zurückbleiben wird nimmt im Geiste Theil an dieser er
habeuen und erhebenden Feier und stimmt mit ein in den
Jubelruf Hoch Alt Heidelberg Hoch die Halbtausend
jährige Stätte deutscher Wissenschaft Ruxörw Ärols

ustnsÄwa vivat Ü0rss,t orsseat

Plötzlich aber änderte sich das Liebesverhältniß weil das Mäd
chen in Erfahrung gebracht hatte daß ihr Liebhaber schon in
Berlin eine Frau sein eigen genannt sie später aber habe
itzen lassen Sie gestand ihm offen daß sie mit ihm keinen

Umgang mehr Pflegen möge Anstatt seine Sünde einzwehen
verfolgte er das Mädchen von diesem Augenblicke an auf Schritt
und Tritt und gab heute gegen Abend auch einige Schüsse auf
dasselbe ab Als er sein Ziel nicht erreicht sah und von einem
Polizisten festgenommen werden sollte setzte er den Revolver
an das Schläfenbein drückte ab und sank todt nieder

Ein Schwindlerpaar hat einen Hotelier in Nordhausen
um enie Zechschuld von über 300 Mk geprellt Der Herr
nennt sich Bohmer ist von kleiner Statur trägt schwarze
Kleidung nebst braunem Hut seine angebliche Gattin Marie
geb Wilm ist an einem weißen Hut mit rotheu Schleifen
kenntlich Das Paar trat sehr sicher auf und lebte in so nobler
Weise daß ihm aus seine Erzählungen von ausstehende Forde
rungen in Nordhausen die augeblich der Rechtsanwalt Träger
ausklagen sollte der Hotelkredit bereitwilligst gewährt wurde
Als man zur Einsicht kam daß man es doch wohl mit Schwind
lern zu thun habe waren dieselben nach Sondershausen zu
iWbunMizrliz ns6ssr mlZ

Der Bau der projektirten Bahn Aken Cöthen ist
nach einem Schreiben des Oberpräsidenten der Provinz Sachsen
gesichert sobald der Kreis zu den Baukosten die Aufbringung
eines unverzinslichen und nicht rückzahlbaren Darlehens von
6v,e00 Mk garantirt

Streit wegen Ersatzpslicht In Betreff der vom
Sparkassenkassirer Helwig in Reickenau bei Zittau verübten
Unterschlagungen in Höhe von über 200,000 Mark ist nun end
lich in der letzten Sitzung des Bezirksausschusses der Streit
wegen Ersatzpflicht der Revisoren beigelegt worden Ein ein
geholtes juristisches Gutachten geht dahin daß es sehr schwer
zu ermitteln sei welche der Revisoren eine Schuld treffe und
wie hoch jeder derselben Ersatz zu leisten habe Es ist eben
ein derartiger Fall überhaupt noch nicht vorgekommen Ein
Prozeß würde eine Menge Geld verschlingen es haben in An
betracht dessen die Revisoren die Sum e von 65,300 Mark
gezeichnet welche sie der Gemeinde Reichenau mit der Beding
ung aMeten daß nach deren Empfang dieselbe auf weiteren
Ersatz Anspruch verzichte Der Bezirksausschuß schloß sich dem
Rechtsgutachten an jedoch mit dem Bemerken daß der Vor
wurf der Leichtgläubigkeit jedenfalls die Revisoren treffe Die
Gemeinde wird zur Deckung des Verlustes eine progressive
Einkommensteuer einführen und muß vorerst eine Anleihe auf
nehmen

Begräbniß Blaukeuheim bei Riestedt den 24 Juli
Gestern Nachmittag 5 Uhr wurden in einem ganz durch Blu
men uud Kränze verdeckten Sarge die irdischen Ueberreste der
Unglücklichen welche dieser Tage vor dem Tunnel vom Eisen
bahnzuge überfahren wurde und deren Name und Heimath noch
im dunklen Schleier für uns verhüllt ist unter zahlreicher Be
gleitung hiesiger Einwohner sowie der Schuljugend auf dem
hiesigen Friedhofe zur letzten Ruh bestattet Herr Pastor
Hübner bielt eine ergreifende Grabrede welche in Manche s
Auge Thränen des tiefsten Mitleids lockte

Badekolonien Durch den Sch eberverein in Leipzig
ist neuerdings eine Badekolonie errichtet worden dnrch welche
es den ärmeren Kindern ermöglicht wird die Wohlthat eines
Bades zu genießen Bis jetzt werden bereits 110 Kinder wöchent
lich 3mal in Abtheilungen von je 55 unter Aufsicht eines Leh
rers zum Baden geführt Die Mittel zur Bestreitung der
Kosten sind freiwillig aufgebracht worden

Reiche Zigenner Schkeuditz 25 Juli Bekanntlich
waren vor einigen Tagen hier eine Gesellschaft Zigeuner ver
haftet worden weil sie in Lindenau sollten ein Kind gestohlen
haben Es stellte sich dahei heraus daß die braunen Leute
ganz ansehnliche Werthsummen bei sich führten nämlich fast
9000 Mark baar mehrere Werthpapiere nnd ein österreichisches
Sparkassenbuch mit mehr als 30000 Gulden Einlage Die
Leute wurden andern Tages wieder entlassen

Der Brieftaubenverein zu Pößueck ließ am Son
tag 18 d M früh 4 Uhr in Königsberg i Pr 3 t Brieftau
ben fliegen Die erste Taube traf nach Zurücklegung von
768 km am Montag Abend 7 Uhr in Pößneck ein

Handel und Verkehr
Ber icht des Börsenver ins zu Halle a/S am 27 Juli

1836 Preise mit Ausschluß der Maklergebühr p 1000 t x Netto
Weizen mittl 150 155 b bis 162 f märk b 165 M Roggen
135 141 M f fremd über Notiz Gerste Futter vis

M Land bis M feine Chevalier bis MHafer 143 M bis 149 M sächsischer über Notiz Raps
170 180 Mk bezahlt Biktoria Erbsen 140 150 M Küm
mel exel Sack p 100 KZ Netto 48 50 Mk Stärke incl
Faß P 100 ks Nettc 33 50 M

Ermittelte Preise des Großhandels p 100 KZ Netto
Lmsen Bohnen Lupinen ohne Angebot Kleesaaten Weiß

und Schwedisch Ktee
Futterartikel Futtermehl 13 M Roggenkleie 10, M

Weizenschalen 9, Mark Weizengrieskteie 9,25 Mark
Malzkeime helle 9,50 10,00 M dunkle 8,50 9 Mk Oelkuchen
12,25 13,00 Mk Malz 25, bis 26,50 M Rüböl 43,00 M
Solaröt 0,825/30 13,50 13,25 M Spiritus P 10,000
fest Kartoffel 38,20 M

Magdeburg 26 Juli Zuckerbericht Kornzncker exel
von 96 20,80 Kornzucker exel 88 Reudem 19,60 Nach
produkte exel 75 Rendem 17,50 Mark Ruhig Ver
käufer abwartend Gem Raffinade mit Faß 26,25 Mark
gem Melis 1 mit Faß 25,25 Mark Ruhig

Literatur
Ohn Sterben kommt man nicht zum Leben Novelle

von M Albert Hagen i W uud Leipzig Druck und Verlag
von Hermann Risel K Ko 1884 8 226 Seiten broch Das
Buch ist in vieler Beziehung lobenswerth und besonders Frauen
und Jungfrauen zur Lektüre zu empfehlen aber der Titel ist
so ungeschickt wie möglich gewählt denn unsere Roman und
Novellen Leserinnen wollen vom Sterben nichts wissen gleich
viel ob das Wort nun wirklich oder bildlich gemeint sei Die
Verfasserin dieser Novelle die sich auf der Norm der einzelnen
Druckbogen Mhra Albert nennt hat es vorzugsweise ganz
unbildlich gebraucht Durch den Tod geliebter Wesen werden
wir veredelt für die Zeit und reifer für die Ewigkeit das
ist der Grundgedanke dieser Dichtung die dann weiter aus
führt wie jene Veredelung in der Lossaguug vom Egoismus
und im Ringen nach selbstloser durch Gebet und Arbeit ge
heiligter Liebe beruhe Man wird bei der Lektüre etwas an
die missionirende Erzählungsweise der Marie Nathusius er
innert aber Mhra Albert ist zu ihrem Vortheil weit weniger
bekehrungssüchtig als Jene ja sie ist obgleich entschiedene
Christin so tolerant Juden und Christen zum gegenseitigen
Segen friedlich mit einander Verkehren zu lassen und zwar in
einer Weise die zu der Annahme berechtigt sie sei eine getaufte
Jüdin Vieles Einzetne ist ganz vortrefflich am wenigsten
befriedigt der tableau artige Schluß Am meisten zu lernen
hat die Verfasserin noch nach der künstlerischen Seite hin vor
allem lerne sie daß Schildern oder Reflektiren nicht Erzählen ist

Mb
Universum Mit dem soeben zur Ausgabe gelangten

zwölften Hefte des Universum illustrirte Zeitschrift von Eu
gen Friese redigirt von Jesko von Puttkamer schließt der erste

Halbband des Jahrgangs 1886 in interessanter Weise ab Das
Heft bringt außer dem Schluß der bis zuletzt den Leser in
Spannung erhaltenden Jensen schen Novelle Auf der Latein
chule eine der Erinnerung Hölderlins gewidmete werthvolle

Literaturskizze von Dr H R ferner von M Eichler einen von
tiefer Empfindung zeugenden Beitrag Ein alter Brief in
novellistischer Form dem eine für viele Les r ohne Zweifel noch
werthvollere Arbeit Aus den geheimen Papieren des zwei
ten Kaiserreichs von Arrigo Montanus folgt Hieran schließt
ich eine von echtem Patriotismus diktirte an die beiden Licht

druckbilder Parade in Potsdam und Prinz Wilhelm auf
der Jagd nach Momentaufnahmen von M Ziesler an
knüpfende resp erklärende Skizze von Eugen Friese sowie die
amüsante zu rechter Zeit kommende Faschingshumoreske Die
Komödie der Irrungen von Hans von Spielberg Ein be
sonderer Schmuck des zwölften Heftes ist der schöne ungemein
zart behandelte weibliche Studienkopf von Fr Zmürko der
allein den Preis aufwiegt den der Leser für das Heft anlegt

Nachtrag
Sozialistenprozeß Vor dem Landgericht zu Frei

berg in Sachsen begann gestern der Prozeß gegen die
Sozialdemokraten v Vollmar Bebel Dietz Auer Frohme
Ulrich Müller Hejnzel und Viereck wegen Unterhaltung ge
heimer Verbindungen Der Prozeß hat bereits das Landge
richt zu Chemnitz sowie das Reichsgericht beschäftigt Das
Landgericht zu Chemnitz hatte bereits auf Freisprechung erkannt
das Reichsgericht hatte dieses Urtheil wieder aufgehoben und
die Anklage zur nochmaligen Verhandlung an das Langericht
zu Freiberg verwiesen Rechtsanwalt Muuckel aus Berlin der
mit Freytag 1 aus Leipzig die Vertheidigung führt bestritt
heute die Kompetenz des Gerichtshofes bezüglich der Angeklagten
von Vollinär und Viereck da gegen diese das Chemnitzer Ge
richt nicht verhandelt habe dieselben waren damals wegen
Krankheit abwesend das Reichsgericht aber nur die Angelegen
heit soweit sie vor dem Chemnitzer Gericht verhandelt worden
an das Freiburger Gericht verwiesen habe Der Gerichtshof
erklärte diesen Compedenzemwand für unbegründet

Die Anklage besagt daß die Angeklagten an einer Verbin
dung Theil genommen haben deren Dasein Verfassung oder
Zweck vor der Staatsregierung geheim gehalten werden soll
und führt die Anklageschrift als Beweis dafür u A die Pro
tokolle der sozialdemokratischen Parteikongresse in Wyden und
Kopenhagen sowie eine Anzahl von Artikeln aus dem Sozal
demokrat und Mehrere von Sozialdemokraten im Reichstage
gehaltene Reden auf Die gesammte sozialdemokratische Reichs
tagsfraktion stehe an der Spitze der Partheilung und der Agi
tation Die qu Fraktion grenze die Parteibezirke ab entscheide
über Ausschließung von Mitgliedern u s w Für eine sozial
Verbindung spreche außerdem das Bestehen eines Parteifonds
Agitations Unterstützungs Wahl Flugschrift und Archiv

fonds sowie das Erheben von Beträgen und Steuern von den
Parteimitgliedern Ferner besitze die Partei eine eigeneDrnckerei
ein offizielles Parteiorgan und ein Parteiarchiv e e Hierauf
erwiderte einer der Angeklagten Herr Drechslermeister Bebel
etwa Folgendes Eine Verbindung bestehe nur insofern als sie
dieselbe wie bei andern Parteien ist Die Leitung sei in den
Händen der sozial Reichstagsfraktion doch besitze die Fraktion
keinen Einfluß auf das Blatt Der Sozialdemokrat Eine
neue Organisation sei ebenfalls nicht geschaffen worden sondern
die Fraktion wirke durch persönliche Beziehungen durch welche
Bekanntschaft es auch uur möglich sei Volksversammlungen
ohne vorherige öffentliche Ankündigungen einzuberufen Daß
Fonds gesammelt werden zu welchem jeder Sozialist je nach
seinen Kräften freiwillig beitrage gebe er zu doch geschehe ein
Gleiches auch in andern Fraktionen Hieraus wurde von den
Angeklagte insbesondere auch von Herrn Bebel der Zweck des
Wydener Kongresses sich über damalige Lage der Sozial
demokratie ungehindert auszusprechen in längeren Reden
auseinandergesetzt Fortsetzung folgtAmerikaner als Donaufahrer Man schreibt
dem Schwäb Merk aus Sigmaringen Zwei Ameri
kaner mir einem deutschen Diener beabsichtigen auf einem
Floß die Douan von der Quelle bis zur Mündung zu
befahren In der verflossenen Woche find sie von Do
naueschingen abgefahren gegenwärtig sind sie hier vor An
ker gegangen Ihr Fahrzeug ist höchst einfach vier je
doppelte Bretterlagen auf zwei Balken und einer Anzahl
Rindsblasen ruhend jede Lage zwei Meter lang und an
derthalb Meter breit sind durch Stricke aneinander ge
bunden so daß bei Uebersetzung eines Wehrs jeder ein
zelne Theil leicht für sich allein hinübergeschafft werden
kann Das Floß schwimmt kaum daumendick hoch über
dem Wasser wenn es seine Belastung die drei Männer
und deren Gepäck trägt Die Amerikaner sind mit einer
Einrichtung für Photographie versehen und nehmen unter
wegs alle Punkte die sich durch landschaftliche oder bau
liche Schönheit auszeichnen auf

Telegraphische Nachrichten
Amsterdam 26 Juli Gestern Abend kam es in einigen

Stadtvierteln anläßlich des Verbotes eines Volksfestes zu Streitig
keiten zwischen dem Pöbel und der Polizei Nachdem auf bei
den Seiten einige Verwundungen vorgekommen wurde die
Ruhe gegen 9 Uhr wieder hergestellt Die Erregung dauerte
auch heute noch fort ohne daß zunächst die Ruhe gestört wurde
Um 5 Uhr Nachmittags indessen wiederholten sich die Ruhe
störungen die Aufrührer hatten Barrikaden erbaut so daß die
bereits konsignirte Infanterie und Kavallerie auf dem Platze
erschien und die Menge aufforderte auseinander zu gehen Da
diese der Aufforderung nicht Folge leistete so gab die Infan
terie Feuer wobei eine Person getödtet und mehrere verwun
det wurden Die zur Aufrechterhaltung der Ordnung abgesand
ten Truppen sind verstärkt worden

Amsterdam 26 Juli Die Ruhestörungen haben sich im
Laufe des Abends wiederholt so daß das Militär noch mehrere
Male von der Feuerwaffe Gebrauch machen mußte Gegen
9V Uhr Abends wurde an einem anderen Punkte des Stadt
viertels das den Hauptschauplatz der Unruhen bildete aber
mals mit dem Bau von Barrikaden begonnen das Militär
schritt indeß sofort ein und trieb die Ruhestörer durch Gewehr
feuer auseinander Die Zahl der Getödteten wird auf min
destens 8 bis 10 geschätzt

Amsterdam Ä7 Juli Gegen 1 Uhr Morgens war
die Ruhe wieder hergestellt Die Gesammtzahl der
Verwundeten und Todten ist noch unbekannt In die
Hospitäler wurden 14 Todte und 34 Verwundete ge
bracht außerdem sind Ä Soldaten uud 4V Polizisten
verwundet worden

London 26 Juli Heute Nachmittag fand unter dem Vor
sitze Granville s die Jahresverssmmlung des liberalen Klubs
der Stadt London statt Granville sprach die Ueberzeugung
aus daß das Prinzip der Gladstone schen Vorschläge bezüglich
Irlands durch welche allein die irische Frage gelöst werden
könne früher oder später vom Parlament angenommen werden
würde Dann erwähnt Granville die zufriedenstellende Art
und Weise in welcher Roseberry die auswärtigen Schwierig
keiten besonders die türkische und griechische Frage geregelt
hätte Was Eghpten betreffe so gingen die Dinge zwar lang
sam doch sei ohne Zweifel eine Besserung eingetreten
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Mittwoch den 38 Juli
2 iwtMi Äer dßMMm MMaMelien Wj t u ixMtzck
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Direktion H

I Z jZ i ,inz1 Gastspiel des hier bestens bekannten Komikers Herrn

ÄS Wruii
des Frl t z o und Herrn Regisseur vom BernbnrgerTheater

Vvi i t ZSr ASchwank in 1 Akt von Jakobson
Personen

Elise von Malfaisant Frl NeideChristian August Wolkenschieber Componist Hr Rob de Brnin
Fräulein Bartels Lehrerin Fr de Bruin

Ort der Handlung Im Pensionat

II

Produktion der Phoites

Diilv v 1IK ii inv v W r u
Schwank in 1 Akt von Görlitz

Personen
Fröbel pensionirter Beamter Hr Rob de Bruin
Paul Sorau Arzt Hr NeideLouise seine Frau F U NeidMinna Dienstmädchen Fil Seidel

Auf Wunsch als Extraeinlage

Nur sür Plaisir
Studentenwalzer von H Gnng stuä lusä Göltingen

gesungen nach der Melodie Nur mr Natur von Siakvit S Sr Z

Gastspiel Preise
Ein Fremdensitz 1, 3 Reihe nur an der K isse 2 Mk Sperrsitz 1,25 Mk Parauet

1 Mk Parterre 75 Psg Gallerie 5V Pfa
Im Vorverkäufe bei Herrn W Schmidt gegenüber d m Victoria Theater in den

Cigarrengeschäften der Herren Steinbrecher ät Jasper am Markt und Shierling Ecke der
Post und Leipzig straße

Eingang und Abendkasse auch von der Frankcnstratze

8 K I 8 T i
Mit heutigem Tage verlege mein Geschäft von

Barfüßerstr 16 Briiderftr 1 j
Meiiien geehrten Kunden für das mir bisher geschenkte Vertrauen daulend

bitte mir dasselbe auch serner zn bewahren

Halle a S im Juli 1836 Hochachtend
I RrUMSSTMZN

Schneidermeister

M NsrM Z
Bekanntmachung

Zum 1 Oktober d Js soll die Restau
ration aus Bahnhof Teutschenthal neu ver
pachtet werden Pachtaugcbote nebst kurzem
Lebenslauf des Beweibe s und Zeugnissen
über die Be ähi ung zum Neslaurationsbe
triebe sind portofrei versiegelt und mit der
Aufschrift Angebot auf Pachtung der
Bahnhofs Restauration Teutschenthal bis
spätestens den 5 Angnst d I Vorm
tt Uhr dem Termin für Eröffnung der
eingegangenen Angebote an das unterzeich
nete Betriebs Amt einzusenden Freie Wahl
unter den Bewerbern bleibt vorbehalten

Die Pachtbedingungen können auf frankirte
Anfragen gegen 50 Kosten von nuserem
Bureau Vorsteher Herrn Rechnungsrath
Tietz Hierselbst bezogen werden

Nordhausen den 19 Juli 1886
Königl Eisenbahn Betriebs Amt

MD UerkMt UMure
n i tü
I Z ZK HÄknvrlt

Zimmergeselleu
stellt ein

IS Mötzlicherweg 4

Schneider und
Schneiderinnen

finden lohnende Beschäftigung j

Aus Rittergut Heuuigslebeu b Langen
salza wird zum I Oktober eine in der feinen
Küche und in allen Zweigen der Laudwirth
fchaft erfahrene Mamsell gesucht Zeug
nißabschristen mit Gehaltsansprüchen sind
baldigst dahin einzusenden

i i

Heute sowie jeden Mittwoch Nach
mittag

k wjllsii Voi osrt
bei freiem Eutroe

Für Kinder i oiiA u

GW Mädchen

in voiAllAliolistsr tZag lität
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ö
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von 14 bis
Jahren zu leichtem Dienst gesucht in

Giebichenstein gr Brunnenstr 15 II
Eine unabhängige Frau wird zur Auf

wartung gesucht Halle Harzgasse 10

Ein seingebildetes Fräulein welches
fünf Jahre als selbstständige Re
präsentantin in hohem Haus
halt fung hat sucht pass Wirkungs
kreis Offerten unter I
an die Exped ds Blattes erbeten

Wohnungen
von 120 Thlr sind Merseburgerstr
30 per sofort od 1 Oktober zu vermiethen
nnd daselbst parterre oder Laudwehr
stratze IV im Comptoir zu erfragen

Mdrlkssioden dis

la okrrunMolisli
aokrvasvn In allsn vssssrsn I

kolonial n IUs isr1s 1vs srs i
Sssczdättsl kö,rtüioli

iNtärliv rurä aollts auk obiges

RSStTMÄNt MwKSwKZKÄNÄsr
Meinen anerkannt guten

Suppe und V Portionen
ADtlllWSIlfly im Abonnement 8 Pfg

bringe ich hierdurch in empfehlende Erinnerung

4 trän zIIsrÄGstehen zur gefl fleißigen Benutzung bereit
i ii Ikit aus der ersten Cnlmbacher Aetien Bierbrauerei

I von Herrn W Rauchfns und I t2 sind noch Montag Donnerstag und Freitag frei
nSstttvk warm IO Psg täglich

Innung Baugewerkenverein Halle a S
Die Aufdingung unserer in diesem Jahre eingestellten wie Aller bisher noch nicht

aufgedungenen Lehrlinge findet am nächsten Donnerstag den ÄS d M Nachm
S Uhr im hiesigen Stadtverordnetensaale statt Der Lehrlingsausschust

i A O Nttnitie

Wohnung 6 Zimmer nebst Zubehör per
1 Oktober für 750 Mark zu vermiethen

Niemeyerstr lS II
Geiststrasze 43 ist die 1 Etage

5 St 5 K K u Zub im Ganzen oder
getheilt zu vermiethen

Merseburgerstr IS 1 Wohnung per
1 Oktober zu beziehen Pr 150 Mk

Möbl Stube mit Kammer zu ver
miethen Schülershof ts part

S anst Schläfst m K Tischgäste
werd angenommen Graseweg I

Freuudl Schlafstelle Schulberg 4 I
Eine Wohnung Nähe der oberen Leip

zigerstr im Preise v 60 70 Thlr gesucht
Adr unter S an die xp d Bl erb

Die BolkMjche
befindet sich Brnnoswarte Nr j t Das
Lösen von Marken sür den sslgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vsrräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
a 25 Pfg auf halbe 13 Psg welche an
beliebigen Tage verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs gro
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung der Volksküche

SaalschlH Braukrei
i

Heute Mittwoch Nachmittags von
4 bis 7 Uhr
Großes

Militär Concert
der ganzen Kapelle des Kgl Mgdli

Füs Rgts No SS
Billets im Vorverkaufe zu ermäßigten

Preisen wie bekannt
Kapellmeister

Priiy Carl
Heute Mittwoch den 28 d M

Avends 8 Uhr
Großes

Walthn Concert
bei ausgewähltem Programm

Zur Aufführung kommt u A
1 Aus dem L ben Kaiser Wilhelms Ton

gemälde von Heil mann
2 Ein Walzer Sträuscheu für Strauß

von Walt hei Neu

Frrytirrfl ii Garten
Bei Regemvetter im Saale

Heute Mittwoch den 38 Juli
2 H moristischeSoir e

w WiiMrHerren

Wal
nud

sowie des Herrn
Lmt UvllMÄvn

Justrumental und Gesaugs Humorlst
früher Leiter der ersten Leipz Concert
säuger Gesellschaft aus dem Schützen
hause jetzt Crystall Palast zu Leipzig

Anfang 8 Uhr
Kasseupreis 50 Pfg Kinder 25 Pfg

Billets 4V Pfg sind vorher
in den Cigarreuhaudlungen der Herren
Steinbrecher K Jasper und Herrn
Spierling zu haben

Näheres die Tageszettel
Morgen Donnerstag den 29 Juli

S Humor Soir e u 3 Gast
spiel des Herrn

heilbar auch ohne
Wissen kein Pul

ver Prospekt zc gratis A Vollmann
Droguist Berlin Bartelstr 1a

FamMm Nachrichten
Verlobte Emma Kölzsch und Franz

Gärti er Aschersleben und Neustadt Magde
burg Marie Bußmann u Gustav Pflaum
baum Gardelegen und Oebisfelde

Vermählte Otto Schulz und Albertine
Gelfort Sudenburg Christian Bahl und
Emma Bratsch Neustadt Magdeburg

Geboren Ein Sohn Herrn Richard
Hennenberg Halberstadt Herrn Paul Ger
mann Sargstedt Herrn Lehrer W Busse
Neustadt Magdeburg Eine Tochter

Herrn Gerhard Körte Magdeburg Herrn
Fritz Fimmel Jeßnitz

Gestorben Herr Gustav Hahn Weißen
fels Frau Agnes Hünniger Jaucha
Herr Hermann Liebich Neustadt Magde
burg Herr Wilh Buchmann Nordhausen
Frau Elisabeth Geffers Hötensleben Frau
Anna Asche Harzgerode Herr Johannes
Schmidt Erlangen Herrn Heinrich Thor
meyer Magdeburg

Ml des redaktwsellen und Juseratentbetl verantwortlich Aultus Muuckelt m Halle Plötz sche Buchbruckerel R Ntetschmauu Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große NIrichstraße IS geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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